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Unabhängige Ortszeitung für Gispersleben

Unser Buch ›Gispersleben feiert‹ mit Rezepten 
von und für Gispersleben ist zum gesenkten Preis 
von 5,50 € in der Bäckerei Michalowski am Aldi, 
in der Sparkasse Gispersleben, bei ›Schöne Blu-
men‹ (Bernauer Straße), in Schimmis Eiscafé 
und in der Bernauer Straße beim Gispi-Journal 
erhältlich.

Schlüssel- und Pokalservice
Detzner

Inh. Ralf Weber

Wir sind für Sie da:
Mo – Do	 9–18 Uhr
Freitag	 9–17 Uhr

Waltersweidenstraße 3
99091 Erfurt-Gispersleben
Tel.: 0361–73 39 83

Unsere Leistungen:
Sicherheitstechnik • Schließanlagen
Schlossmontagen • Stempel • Gravur von
Pokalen und Zinnartikeln • Türöffnungen

Drei Sorgen weniger.
Mit nur einer  
Versicherung.

Die seit 1986 bewährte Erweiterte Haushaltsversicherung – 
dreifach gut, denn neben der Absicherung Ihres Hausrats  
bietet sie allen im Haushalt lebenden Personen Privat-Haft-
pflichtschutz und eine Reisegepäckversicherung.
Und das alles zum günstigen Preis. Ich berate Sie gerne.

Mitten drin in der fünften Jahreszeit
Nun ist das närrische Volk allerorten 
wieder mitten drin in der fünften 
Jahreszeit. Und wie uns die Gispi-
Füchse schon vor dem 11.11. versi-
cherten, sind sie bestens vorbereitet, 
ihr Publikum zu treffen, es zu unter-
halten und gute Laune und Froh-

sinn zu verbreiten. Karten-Bestellungen werden 
unter der Ruf-Nummer 0361/733875 entgegen 
genommen. Die Gispi-Füchse freuen sich dar-
auf, mit ihren Gästen eine tolle närrische Zeit 
verbringen zu dürfen. Die Veranstaltungen 
finden alle in der Gartengaststätte 
„Nach Feierabend“ statt.

Und hier die nächsten  
närrischen Termine:

01.02.14, 16 Uhr 
Dämmerschoppen

15.02.14, 15 Uhr 
Senioren- und Familiennachmittag

23.02.14, 15 Uhr 
Kinderfasching

26.02.14, 17 Uhr 
Auftritt der Füchse  
im Thüringen-Park

27.02.14, 20 Uhr 
Weiberfasching

01.03.13, 20 Uhr 
Festsitzung

03.03.14, 13 Uhr 
Umzug durch Erfurt

04.03.14, 14 Uhr 
Rosenmontagszug vom  

Thüringen-Park durch Gispersleben 
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Sprechstunde Ortsteil­
bürgermeisterin und 

Verwaltungssprechstunde

Die Sprechstunden in der Orts-
teilverwaltung finden am 1. und 
3. Montag im Monat, jeweils von 15 
bis 17 Uhr statt. 
Februar: 03. und 17.02.2014

Die Ortsteilbürgermeisterin ist 
jeweils ab 16 Uhr anwesend. In drin-
genden Angelegenheiten haben Sie 
die Möglichkeit, sich unter der Ruf-
nummer 0361/6551066 an die zustän-
dige Mitarbeiterin im Amt für Orts-
teile zu wenden.

Händler locken mit 
Prozenten

Auch der Thüringen-Park und seine 
50 Modegeschäfte beteiligen sich an 
dem Schlussverkauf, welcher pünkt-
lich seit diesem Montag vom deut-
schen Textileinzelhandel eingeläutet 
wird. Anlässlich des Winterschluss-
verkaufes können die Besucher des 
Thüringen-Parks Erfurt außerdem 
noch  bis zum 01. Februar 2014 an sie-
ben zusätzlichen Verkaufsständen in 
der Ladenstraße Winterschnäppchen 
erwerben. Von Damen- über Herren-
mode bis hin zu Schuhen ist für jeden 
etwas dabei. Wer eine größtmögliche 
Auswahl an Farben, Mustern und 
Größen haben möchte, sollte schnell 
die Geschäfte des Centers aufsuchen. 
Am 7. Februar ist wieder Shopping 
bis 22 Uhr angesagt. 

Reisebörse in der 
Ladenstraße

Am 7. und 8. Februar findet im Thü-
ringen-Park wieder die große Reise-
börse statt. Lokale und überregionale 
Fremdenverkehrsämter aus Deutsch-
land und den umliegenden Nachbar-
ländern informieren über ihre neu-
esten Reiseangebote. Dabei geht es 
auch um Kurreisen, Studien- und 
Fernreisen.

Närrisches Treiben überall in Erfurt
Neben dem närrischen Termin-
Kalender unserer Gispi-Füchse 
machen wir Sie gern auf einige Kar-
nevals-Termine in Erfurt aufmerk-
sam. 
 Da gibt es die Gemeinschaft Erfur-
ter Carneval (GEC), in der 13 Karne-
valsvereine der Landeshauptstadt 
organsisiert sind und die zu diesen 
närrischen Terminen lädt: 
 Neu in diesem Jahr ist die Gemein-
schaftssitzung der in der GEC verein-
ten Vereine (früher Prunksitzung). 
Sie findet am 22. Februar, 19.33 Uhr, 
im DasDie Brettel statt. Am Vormit-
tag, ab 10. Uhr sind die Senioren 

an gleicher Stelle zum Seniorenfa-
sching eingeladen. Höhepunkt des 
närrischen Treibens in Erfurt ist das 
Wochenende vor Rosenmontag. 
 Es wird eingeleitet mit der Eröff-
nung des Närrischen Altstadtfes-
tes am 01.03., 10 Uhr im Festzelt auf 
dem Domplatz. Hernach ziehen die 
Narren zum Rathaus, um dem Ober-
bürgermeister pünktlich 11.11 Uhr 
den Schlüssel abzunehmen. 
 Am 2.3., 13 Uhr startet auf dem 
Domplatz der Festumzug, an dem 
sich auch unsere Gispi-Füchse betei-
ligen. Überall in der Stadt wird nach 
dem Festumzug zünftig gefeiert.

www.gispi.de

Wann feiern wir Kirmes?

Die  die Kirmes 2014 findet nicht wie 
in der TA veröffentlicht vom 28.08 bis 
zum 01.09.2014 sondern vom 21.08 
bis zum 25.08.2014 statt.

Gottesdienste

Katholische Kirche

• St. Antonius:
sonntags und dienstags, 09.00 Uhr,
freitags, 18.00 Uhr:
Gottesdienst

Evangelische Kirche

• Martin-Niemöller-Haus
02.02.14, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Chor
09.02.14, 09.30 Uhr
Gottesdienst
16.02.14, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
23.02.14, 09.30 Uhr
Gottesdienst
02.03.14, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Chor

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste:
sonntags 09.30 Uhr
donnerstags 19.30 Uhr

Demminer Straße 1 · Erfurt-Gispersleben
Telefon 0361/7442829

Ansprechpartner Jens Allheilig 
Im Haun 26 · Gispersleben · Tel.: 0172/3664827 Tag und Nacht erreichbar
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LÄSST
KEINEN KALT:
DER WINTER-
SALE.

Wir gratulieren!
Am 15. Februar ist es soweit. In der 
Rosen-Apotheke steht das nächste 
Jubiläum an. Denn am 15. Februar 
1994 hatte unsere Frau Scholz ihren 
ersten Arbeitstag in der frisch gegrün-
deten Apotheke. Nach abgeschlosse-
nem Fachstudium als Pharmaziein-
genieur und Tätigkeiten in Schwerin 
und Berlin verschlug es Frau Scholz 
nach Erfurt. Seit nunmehr 20 Jahren 
ist die gebürtige Mecklenburgerin ein 
Garant für kompetente und freundli-
che Beratung in unserem Ort.
Durch ihre freundliche und direkte 
Art wurde sie von den Kunden 
schnell akzeptiert und ins Herz 
geschlossen. Neben Gesundheitsfra-
gen hat Frau Scholz auch immer ein 
Ohr und Zeit für persönliche Anlie-
gen von Patienten. Bei der Über-

gabe der Rosen-Apotheke in meine 
Hände, war Sie mir eine große Hilfe 

und verlässliche Stütze. Dank ihres 
Engagements und ihrer freundli-
chen Ausstrahlung konnte auch ich 
schnell Fuß fassen. Und nach dem 
sich schon so viele Gisperslebener 
für eine handgeschriebene Geburts-
tagskarte bedanken durften, freue ich 
mich nun auch einmal Danke sagen 
zu dürfen.
 Ich bedanke mich im Namen mei-
ner Familie und aller Angestellten 
der Rosen-Apotheke für die langjäh-
rige Treue und hervorragende Arbeit!

Wir wünschen Ihnen, liebe Frau 
Scholz noch alles Gute, Glück und 
Gesundheit!

Thomas Olejnik  
und das Team  

der Rosen-Apotheke

Aufruf zum Klassentreffen
(ES Jahrgang 1959 ispersleben)
Es ist geplant, am Samstagabend, den 
04.10.2014 in der Sportlergaststätte 
Bernauer Straße  in Gispersleben 
unser nächstes Klassentreffen (Klas-
sen A+B) durchzuführen. Viele „Ehe-
malige“ haben ihr Kommen schon 
zugesagt. Wer sich bisher noch nicht 
gemeldet hat, aber an unserem Klas-
sentreffen Interesse hat und teilneh-
men möchte, kann sich gerne noch 
mit mir in Verbindung setzen. 
Nähere Informationen erfolgen zu 
einem späteren Zeitpunkt.

Beate Koppri (geb. Schmidt)
Forster Straße 4
Tel. 0361/6603872 
beate.koppri@arcor.de

Gispersleben feiert  
und bäckt

Auch in diesem Jahr bitten wir Sie  
Ihre Rezepte.  Verraten Sie uns, wel-
ches Ihr Lieblingskuchen ist und wie 
Sie den backen. Die Rezepte veröf-
fentlichen wir im Journal und spä-
ter dann, falls wir genügend Rezepte 
zusammen bekommen,  im Buch 
unter Ihrem Namen. Wir freuen  uns 
über jeden, der sich beteiligt.
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Gispi-Journal im Gespräch mit 
Ortsteilbürgermeisterin Anita Pietsch

ein richtiges Schmuckstück gewor-
den. Mit der Ansiedlung eines Teiles 
des Logistikkommandos der Bundes-
wehr in dieser Straße ist Gispersleben 
noch bekannter geworden. Wir pfle-
gen mit den Kameraden einen guten 
Kontakt und der Ortsteilrat hatte im 
vergangenen Jahr Gelegenheit, sich 
über deren weltweite Einsätze ein 
Bild zu machen. 

Einen neuen Mannschaftswagen 
konnte unsere Feuerwehr im ver-
gangen Jahr in Empfang nehmen. 

Nicht unerwähnt möchte ich den 
Einsatz unserer Feuerwehr lassen, 
denn vor dem, was sie bei dem 
Sturm und dem Hochwasser im 
vergangenen Jahr geleistet haben, 
kann man nur den Hut ziehen. 
Mein Dank gilt auch allen Gispers-
lebenern, welche die Einsatzkräfte 
in dieser Phase bestens versorgt 
haben. Hier wurde wieder gezeigt, 
dass wir im Ort einen guten Zusam-
menhalt haben. Beim Aktionstag für 
unsere Bussibären haben wir eine 
beträchtliche Spendensumme dank 
der Hilfe von Vereinen und Sponso-
ren, erzielt. 

Gern denke ich an die Verleihung 
der Thüringer Rose an unsere Helga 
Hintz im November auf der Wart-
burg zurück. Die Resonanz auf 
diese Verleihung in der Bevölke-
rung hat mich sehr stolz gemacht. 
Neu war der lebendige Advents-
kalender, welcher durch die Kirch-
gemeinden des Ortes ins Leben 
gerufen wurde. Hier hoffen wir in 
diesem Jahr auf eine Neuauflage. 
Verbunden haben wir dies mit dem 
Sammeln von Spenden für »Thürin-
gen sagt JA zu Kindern«. Es wurde 
im Bürgerhaus und bei der Feuer-
wehr Geld gesammelt. Einen guten 
Erlös hat auch das Waffelbacken 
zum Weihnachtsfeuer erzielt. Ins-
gesamt wurden für diese Aktion 
380 Euro überwiesen. 
Für die vielen Aktivitäten und Fes-
tivitäten unserer Vereine sei ein 

herzliches Dankeschön gesagt. Die-
ser ehrenamtliche Einsatz hat einen 
hohen Stellenwert im Dorf.

Was liegt an im gerade begonnenen 
Jahr 2014?
2014 ist wieder einmal das Superwahl-
jahr. Am 25. Mai wird es die Kom-
munal-, Europa- und Ortsteilbürger-
meisterwahl geben. Dann kommt die 
Wahl des Ortsteilrates. Dieser Termin 
steht noch nicht fest. Zum Schluss 
sind die Bürger am 14. September 
aufgerufen, einen neuen Landtag zu 
wählen. Wir freuen uns auf unsere 
traditionellen Feste unserer fleißi-
gen Vereine. Sicher werden wir wie-
der Veranstaltungen und Ereignisse 
haben, die heute noch nicht bekannt 
sind. Wir lassen uns überraschen und 
hoffen, geplante Dinge nun endlich 
auf den Weg zu bringen. Wir werden 
weiterhin, auf die maroden Straßen 
im Dorf aufmerksam machen. Viel-
leicht können noch vor 2017 einige 
Straßen saniert werden. Wichtig ist 
unsere Teilnahme an Veranstaltun-
gen, welche zur BUGA anstehen. Wir 
werden darüber informieren und die 
Einwohner stets mit einbeziehen.

In unserem Gespräch vor einem Jahr 
sprachen Sie von der schrittweisen 
Komplexsanierung des Amtmann-
Kästner-Platzes. Hat sich da etwas 
getan?
Die Fördermittel hierfür stehen 
immer noch aus und der Antrag 
musste im vergangenen Jahr durch 
das Stadtplanungsamt erneut gestellt 
werden. Es ist sicher, dass es auch 
in diesem Jahr noch nicht vorwärts 
geht, da auch die Stadt Erfurt einen 
finanziellen Eigenanteil aufbringen 
muss.
Weiterhin haben die umfassenden 
Baumaßnahmen für unseren Gras-
hüpferkindergarten in diesem Jahr 
absoluten Vorrang, da die Baustellen-
zufahrt über den Amtmann-Kästner-
Platz geplant ist.

Hat der Umbau der Kita „Haus der 
Grashüpfer“ begonnen?

Wie üblich stellen wir in der ersten 
Gispi-Journal-Ausgabe im neuen 
Jahr unserer Ortsteilbürgermeisterin 
ein paar Fragen.

Frau Pietsch, wie war das Jahr 2013 
für Gispersleben?
Im Jahr 2013 ist einiges auf den Weg 
gebracht worden, aber viele Dinge 
sind auch noch unerledigt. Für 
große Aufregung sorgte die ziemlich 
umfassende Verlegung der Stark-
stromtrasse für den Buchgroßhänd-
ler knv im Unterdorf. Hier haben wir 
gehofft, wenigstens einen Teil der 
Friedhofstraße mit einem ordentli-
chen Fußweg zu versorgen. Es war 
alles geplant, leider kam es anders, 
als gedacht und die Trasse wurde mit 
Deckenschluss doch auf der ande-
ren Seite verlegt. Das hat uns schon 
sehr geärgert. Allen Anliegern sei 
für ihr Verständnis nochmals Dank 
gesagt. Kleinere Baumaßnahmen 
konnten übers Jahr umgesetzt wer-
den. Erwähnt sei die Sanierung eines 
Teilstückes des Fußweges in der Son-
dershäuser Straße 6a – 6c durch Mit-
tel des Ortsteilrates. Vor der Fried-
hofstraße 20 a – 20 b wurde durch 
die Stadt ein provisorischer Gehweg 
hergestellt, was schon lange notwen-
dig war. Die Brücke zur Alten Ziege-
lei wurde mit Hilfe von Mitteln des 
Europäischen Fonds für Regionale 
Entwicklung neu gebaut und sie ist 
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Die Volkssolidarität gratuliert 
ihren Mitgliedern

Silvia Pfeifer am 03.01. zum 79.
Ute Krell am 05.01. zum 72.

Hannelore Heide am 07.01. zum 88.
Edith Lange am 11.01. zum 76.

Edith Schmidt am 20.01. zum 88.
Erika Polte am 31.01. zum 90.

Der Ortsteilrat gratuliert
Zum 70. Geburtstag

Reimund Kessel am 17.02.
Anita Köttig am 25.02.
Zum 75. Geburtstag

Manfred Byner am 15.02.
Dieter Schlamann am 17.02.

Rudolf Gauter am 20.02.
Harald Hagemann am 21.02.

Zum 80. Geburtstag
Horst Zorr am 10.02.

Gisela Puschner am 22.02.
Zum 85. Geburtstag

Ruth Bachmann am 07.02.
Zum 90. Geburtstag
Ilse Gruel am 07.02.
Zum 93. Geburtstag

Helmut Schenk am  04.02.

Ein besonderer Gruß geht zu 
Albin und Dora Backhaus, die 
am 27. Februar des Fest ihrer  
Diamantenen Hochzeit (60 Jahre) 
feiern. Herzlichen Glückwunsch.

Der Umbau beginnt im Februar. 
Unsere Kleinen müssen dann für fast 
ein Jahr in eine Kindertagesstätte auf 
dem Roten Berg ausweichen. Wir 
hoffen, dass die Bauarbeiten für die-
ses große Projekt zügig und prob-
lemlos durchgeführt werden können 
und wir in einem Jahr stolz auf dieses 
Objekt sind. Alle anstehenden Festivi-
täten und geplanten Veranstaltungen 
des Kindergartens finden natürlich in 
Gispersleben statt. Wir werden hier-
für das Gelände des Bürgerhauses zur 
Verfügung stellen.

Eine ehrenamtlich geführte Biblio-
thek sollte 2013 eröffnet werden. 
Das hat wohl noch nicht geklappt?
Die Bibliothek steht immer noch auf 
dem Plan, aber es hatten andere Dinge, 
die im vergangenen Jahr Zeit und Ner-
ven gekostet haben, Vorrang. Weiterhin 
sind die notwendigen Gelder so gering, 
dass sie vorn und hinten nicht reichen 
und wir auf Sponsoren zugehen müs-
sen und viel in Eigeninitiative erfolgen 
wird. Eine verbindliche Zusage haben 
wir schon von den Geschäftsführern 
von knv, dass wir bei diesem Vorhaben 
umfassend unterstützt werden. Viel-
leicht fühlen sich Interessenten ange-
sprochen, die hier mit Rat und Tat mit-
helfen möchten.

Haben sich die drei Wünsche, die 
Sie für 2013 äußerten, erfüllt?
Das Amtmann-Kästner-Haus hat 
einen neuen Besitzer gefunden. Nach 
ersten Gesprächen mit ihm, hoffe ich, 
dass er seine Pläne so umsetzen wird 
und kann, damit dieses Haus bald in 
neuem Glanz erstrahlt. Der Wunsch 

auf ein Sommerfest des TSV Motor 
Gispersleben hat sich nicht erfüllt. 
 Ein vernünftiges und faires Mitein-
ander ist und bleibt nicht immer ein-
fach, denn wir sind alle einfach nur 
Menschen mit Ecken und Kanten. 
Hier wird es immer wieder Konflikt-
potenzial geben.

Und wie lauten Ihre drei Wünsche 
für 2014?
Natürlich, wie in jedem Jahr, dass 
einige »Ruinen« im Ort einen neuen 
Besitzer finden und sie aus dem Orts-
bild verschwinden. Hier sind die 
Eigentümer in der Pflicht und diese 
sollten wir stets daran erinnern, dass 
Eigentum verpflichtet. Ein wenig 
mehr Geld im Stadtsäckel für die Ort-
schaften, denn was wir hier augen-
blicklich machen ist meist nur Scha-
densbegrenzung. Die Vereine wer-
den mir zustimmen, denn das Geld 
für die kulturelle Unterstützung 
wird stets weniger. Genauso sieht 
es mit kleineren Baumaßnahmen im 
Ort aus. Dass unsere Einwohner von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch machen 
und die Kandidaten ihres Vertrauens 
wählen. 
Ich möchte auch in diesem Jahr noch-
mals als Ortsteilbürgermeisterin kan-
didieren, um angefangene Dinge mit 
dem Ortsteilrat weiter zu führen und 
mit neuen Ideen unseren Ort voran 
zu bringen.
 Viel Glück und Gesundheit und ein 
friedliches Miteinander sei in die drei 
Wünsche mit eingebunden.
Frau Pietsch, ich wünsche Ihnen 
alles Gute für 2014 und bedanke 
mich für das Gespräch.

Fragen oder Probleme?  
– das Erfurter Jugendrechtshaus weiß Rat 

Seit nunmehr fast zehn Jahren steht 
das Jugendrechtshaus Erfurt jungen 
Menschen bei Fragen und Problemen 
mit Rat und Tat zur Seite. Ob Fragen 
zu Miet- oder Mobilfunkverträgen, 
Problemen mit dem Arbeitgeber oder 
Unsicherheiten bezüglich des Bafög-
antrages, wir helfen euch gern weiter. 
Die Zusammenarbeit mit zahlreichen 
Partnern erleichtert es uns, gemein-
sam eine geeignete Lösung zu finden. 
Darüber hinaus findet in unserem 

Haus regelmäßig eine für Gering-
verdiener kostenfreie Rechtsbera-
tung durch einen Anwalt des Erfur-
ter Anwaltverein statt. Ruft uns an, 
schreibt uns eine E-Mail oder kommt 
ganz einfach vorbei. Das Team des 
Jugendrechtshauses hat stets ein offe-
nes Ohr für euch und freut sich, wenn 
es helfen kann. Darüber hinaus orga-
nisiert das Jugendrechtshaus auch 
unentgeltlich Seminare und Vorträge 
zu ganz unterschiedlichen Themen 

und führt eigene Projekte. 
Diese sind nicht ausschließ-
lich für Schüler vorgesehen. 
Wir freuen uns ebenso über 
Anfragen von Pädagogen, Eltern 
oder anderen Interessenten. 
Weitere Infos unter: www.jugend-
rechtshaus-erfurt.de 
Jugendrechtshaus Erfurt e. V. 
Magdeburger Allee 4, 99086 Erfurt 
Tel.: 0361/6020653, E-Mail: info@
jugendrechtshaus-erfurt.de 
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Die Gispi-Akrobaten sagen Dankeschön
Am Ende des Jahres 2013 spendeten 
wieder Geschäfte, Betriebe, Familien 
und Institutionen Geld für das Gis-
perslebener Weihnachtsturnier sowie 
für eine dringend benötigte Sprung-
matte.
Dafür unser Dank an: Familie Heinz-
Jürgen Schumacher; Familie Lars und 
Antje Bachmann, Walschleben; Fami-
lie Anita und Achim Pietsch; Fami-
lie Raphael Wölfel; Raumausstatter 
Ortlepp, M. Dzialoszynski; Drucke-
rei Handmann; Apotheker Matthias 
Pfeifer; Zahnarztpraxis Dr. Anje Grie-
bel; Zahnarztpraxis Dr. Olaf Singer; 
Hautarzt Dr. Robert Jung; Ortho-

päde Dr. Michael Schuh; Kinderarzt 
Dr. Lutz Braun; Dr.Robert Hesse; Bau 
GmbH Michael Mormann; Autohaus 
Metze, Familie Kraft; Hausmeister-
service Oliver Steinbach; Aufzugs-
firma Jörg Hintz; Elektrofirma And-
reas Vocke; Steinmetzfirma Horst 
Schmidt & Sohn; Bäckerei Fami-
lie Nobis; Dün-Fleisch GmbH Herr 
Pappert; GS Industrietechnik Suhler 

Straße; NTC.24.
de; Thüringen-
Park Manage-
ment.
Außerdem möch-
ten wir uns auch 
bei allen Eltern 
und Großeltern 
der Gispi-Akro-
baten für die 
Mattensamme-
laktion bedan-
ken und für die 
Unterstützung 

unseres Vereins sowie für die gute 
Zusammenarbeit mit der Gispersle-
bener Grundschule.
Danke auch an unsere Ortsteilbürger-
meisterin Anita Pietsch, die immer 
für uns ein „offenes Ohr“ hat.
Der Redaktion des Gispi-Journals 
danke für die viele „Schreiberei“ für 
uns Akrobaten. Allen nochmals die 
besten Wünsche für das Jahr 2014

Die Gispi-Akrobaten 

Liebe Mama, liebe Oma,
auf einige Jahre blickst Du nun zurück,  
auf manche Sorge, manches Glück.
Man muss es einmal deutlich sagen,  
hast viel geschafft in all den Jahren.
Bist immer da, wenn man dich braucht  
und jung geblieben bist du auch!
Du bist ein Engel hier auf Erden,  
100 Jahre sollst du werden!

Zu deinem 60. Wiegenfeste am 15. Februar 2014  
wünschen wir Dir von ganzem Herzen nur das Allerbeste!

Sina, Nancy und Heiko 
sowie Deine Enkel Fenja und Selia
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Kleinanzeigen

Wir suchen für eine solvente Fami-
lie mit Kind eine sanierte oder 
unsanierte Immobilie in Gispers-
leben und Umgebung. Gern sind 
wir Ihnen beim Verkauf behilf-
lich. Tel. 0361/ 545 17013 oder 
0172/36 10 222 Sparkasse Mittel
thüringen 

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

Thomas Aderhold
der am 8. Januar 2014 im Alter  
von 57 Jahren von uns gegangen ist.

Wir verlieren mit Thomas einen leidenschaftlichen Kegler,  
der unseren Verein seit seiner Kindheit die Treue gehalten hat.
Mit seinem Engagement als Betreuer hat er wesentlichen Anteil  
an den Erfolgen unserer Bundesliga-Mannschaft. 

Durch seine aufopferungsvolle ehrenamtliche Tätigkeit beim  
Bau und Erhalt unserer vereinseigenen Sportstätte hat er sich  
verdient gemacht. Sein Tod hinterlässt auch eine für den Verein  
nur schwer schließbare Lücke.

Unser tiefes Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden  
besonders seiner Familie. In der Geschichte des Vereins  
wird Thomas Aderhold einen ehrenden Platz einnehmen.

In stillem Gedenken

TSV Motor Gispersleben e.V.
Der Vorstand			   Die Abteilung Kegeln

Der Ortsteilrat informiert aus der öffentlichen Sitzung des 
Ortsteilrates am 13.01.2014

Beschlossen wurden Gelder zur 
Wahrnehmung von Repräsentations-
aufgaben gemäß § 19, Buchstaben a) 
und f) Anlage 5 der Hauptsatzung 
der Landeshauptstadt Erfurt sowie 
zur Verwendung entsprechend § 2 
(2) der Betreiber- und Nutzungsord-
nung für die Vergabe und Benutzung 
von Räumen in Bürgerhäusern der 
Landeshauptstadt Erfurt. 

Die Taubenvergrämung unter der Brü-
cke Demminer Straße ist immer noch 

nicht realisiert. Der Ortsteilrat reagiert 
verärgert und fordert nun die drin-
gende und zeitnahe Umsetzung die-
ser Maßnahme. Das gleiche Problem 
tritt mittlerweile auch an den Auto-
bahnbrücken der A 71 über die Gera 
und die Bahnstrecke auf. Hier führen 
Wander- bzw. Radwege entlang.

Frau Pietsch informierte, dass sie die 
Anzeige über die Fertigstellung der 
Baumaßnahme in der Loburger Straße 
zur Erschließung von KNV erhalten hat. 

Die Abnahme durch das Tiefbauamt ist 
erfolgt. Aus den Reihen des Ortsteilrates 
wird mitgeteilt, dass die sich anschlie-
ßenden Feldwege, z. B. Im Karren 
durch die Baumaßnahme in einem sehr 
schlechten Zustand befinden. Eine Wie-
derherstellung wird angemahnt.

Der Fahrradständer, der an der Bus-
haltestelle am Kopernikusplatz steht, 
wird aber leider noch nicht von den 
Radfahrern, welche mit dem Bus 
pendeln, benutzt.

Der Weihnachtsbaum, 
der seit der Advents-
zeit des vergangenen 
Jahres den Amtmann 
- K ä s t n e r - P l a t z 
schmückt und zum 
Adventsfeuer die 
Besucher  auf 

das Weihnachtsfest eingestimmt 
hat, wird demnächst entsorgt. Nur 
wenige Eingeweihte wissen, dass der 
Baum im vergangenen Jahr aus Kan-
nawurf, einer Gemeinde im Land-
kreis Sömmerda nach Gispersleben 
geholt wurde. Das war nur mög-
lich durch die uneigennützige Hilfe 
der Firma Eternia - Bau aus Mittel-
hausen, die die entsprechende Tech-
nik und die Fahrzeuge zum Trans-
port zur Verfügung stellte. Auch 
wenn noch 10 Monate Zeit sind, 
das nächste Weihnachtsfest kommt 
bestimmt und die FF Gispersleben 
will auch in diesem Jahr wieder ein 
Adventsfeuer mit Bratwürsten und 
Glühwein ausrichten, denn diese 
Veranstaltung wurde bei den Gis-
perslebenern sehr gut angenommen. 

Deshalb unser Aufruf:
Wer in Gispersleben „sponsert“ 
den nächsten Weihnachtsbaum für 
den Amtmann-Kästner-Platz? Hat 

jemand in seinem Garten oder auf 
seinem Grundstück einen geeigne-
ten Nadelbaum, der in diesem Jahr 
aus welchen Gründen auch immer 
der Säge zum Opfer fallen muss? 
Bitte mit den Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr oder dem Gispi-
Journal Verbindung aufnehmen. 

Weihnachts- 
baum für 2014
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Urlaub – ganz individuell  
auf der griechischen Insel Korfu

Nun ist wohl der Zeitpunkt gekom-
men, an dem Nägel mit Köpfen 
gemacht werden…in den Familien 
wird der Urlaub 2014 geplant.
Wir gestatten uns, Ihre Aufmerksam-
keit noch mal auf den ganz indivi-
duellen Urlaub auf der griechischen 
Insel Korfu zu lenken, denn wer 
träumt nicht von Wärme, Meeresrau-
schen, romantischen Sonnenunter-
gängen, gutem Essen, leckerem Wein, 
der nach Sonne schmeckt und beein-

druckender Gastfreundschaft, wenn 
er an Urlaub denkt?
Wer all das erleben möchte, wem der 
Sinn nicht nach Massentourismus, 
sondern nach Individualität steht, 
wer wirklich Land und Leute ken-
nen- und erleben möchte, der ist bei 
Nikos und seiner Frau Orania in Aril-
las auf der griechischen Insel Korfu 
an der richtigen Adresse.

Arillas ist ein kleiner Ferienort am 
nordwestlichen Ende von Korfu. 
Der Strand von Arillas besticht 
durch seine natürliche Schönheit, 
das kristallklare Meerwasser und 
seinen goldfarbenen Sand. Taver-
nen, Restaurants, Hotels, Pensio-
nen und kleine Geschäfte gehören 
ortsansässigen Familien, die mit 
aufrichtiger Gastfreundschaft für 
das Wohl ihrer Gäste einen guten 
Service bieten.
Nikos und Orania betreiben eine 
kleine Pension, die „Pension 
Margarita“, mit dazu gehöriger 
Taverne. Die etwa zehn Zimmer 
sind landestypisch eingerichtet 
und verfügen über Telefon- und 
TV-Anschluss. Zu jedem Zimmer 
gehören ein eigenes Bad und ein 
geräumiger Balkon. 

Orania, die gute Seele der Pension, ist 
eine unvergleichbar gute Köchin, die 
ihre Gäste kulinarisch mit köstlichen 
korfiotischen und allgemein griechi-
schen Gerichten verwöhnt. Nikos, 
dem „Chef“, gelingt es, jedem Gast 
das Gefühl von Einmaligkeit zu ver-
mitteln. Bei Nikos und Orania ist die 
Stimmung allabendlich typisch grie-
chisch, gemütlich oder auch roman-
tisch, ganz wie ihre Gäste es wün-
schen.
Von Arillas aus können Sie unver-
gessliche Ausflüge unternehmen, so 
z.B. nach Korfu Stadt mit ihren ver-
träumten Gassen, Straßen-Cafès und 
vielen Einkaufsmöglichkeiten.
Überzeugen Sie sich selbst, steigen 
sie in Erfurt in den Flieger. In nur  
2 ½ Stunden sind Sie schon auf Korfu, 
der grünen Insel Griechenlands. 

Gern beantworten wir all Ihre Fra-
gen und nennen Ihnen Details unter 
0361/2624222.

Die Preise für Übernachtung mit 
Frühstück:
Vor- und Nachsaison: 30 € für  
2 Personen im Doppelzimmer 
Hauptsaison (Juli + August) 35 €  
für 2 Personen im Doppelzimmer


